
April – Mai 2024

evangelisch. 
im süden

St. Peter
Lichtenhof
Steinbühl

Musik liegt in der Luft 
Singen und Musizieren in den 
Gemeinden 
Seite 4

Jugendfreizeit in der Schweiz  
Seite 20

Kapellenkino
Seite 11



2

         

Inhalt
Musik liegt in der Luft	 Seite	 4

Termine	 Seite	 11

50 Jahre Partnerschaft mit Kidugala	 Seite	 12

Pinnwand	 Seite	 13

Gottesdienste	 Seite	 14

Kasualien	 Seite	 16

Gruppen & Kreise	 Seite	 17

Kinder & Familie	 Seite	 18

Senior*innen	 Seite	 19

Jugend	 Seite	20

Diakonie	 Seite	 22

Kontakte	 Seite	26

Liebe Leser*innen, 

„Musik liegt in der Luft!“ Passt das 
nicht wunderbar zur Zeit nach den 
Ostertagen und zum Frühling? Es 
passt auch zu dieser Ausgabe von 
evangelisch.im süden. 

Zunächst wollten wir eigentlich nur 
über das 100-jährige Jubiläum der 

Lichtenhofer Kantorei berichten und das Jubiläumskon-
zert der nun gemeinsamen Kantoreien Lichtenhof und 
Christuskirche am 20. April (Seite 5) in der Christuskir-
che. Das hat uns im Redaktionsteam darauf gebracht, 
was für ein reichhaltiges und unterschiedliches Angebot 
wir mit den musikalischen Gruppen unserer Südstadt-
gemeinden bieten. Vielen Leserinnen und Lesern ist das 
vielleicht gar nicht bekannt.

Singen und Musizieren, das kann man bei uns in jedem 
Alter – vom Kinderchor bis zur Seniorenkantorei – und 
mit jeder musikalischen Vorliebe – von der Stubenmusik 
bis zur Kantorei und dem PetersChor, von Flötenkreisen 
und Posaunenchören bis zum Handglockenchor. Solch 
eine große Vielfalt können wir nur bieten, weil St. Peter, 
die Gustav-Adolf-Gedächtniskirche und die Christuskir-
che ihre Angebote für alle Interessierten „im Süden“ und 
darüber hinaus öffnen. Gemeinsam sind wir vielseitig und 
ergänzen einander.

Und so stellen sich in dieser Ausgabe alle musikalischen 
Gruppen der Südstadtgemeinden vor und freuen sich 
über Ihr Interesse. Sie werden sehen: An jedem Wochen-
tag ist etwas geboten. Ob im Mai mit „Der Mai ist ge-
kommen“ oder im Juni mit „Geh aus mein Herz, und suche 
Freud“. Schnuppern Sie bei uns rein und machen Sie mit! 

Alle Infos dazu finden Sie auch auf unserer neuen Website 
unter Musik | evangelisch. im süden.

Ihr Michael Ruf
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Jubelt, ihr Himmel, 

denn Gott hat 

gehandelt! 

Jauchzet, ihr 

Abgründe der Erde! 

Brecht in Freuden-

geschrei aus, 

ihr Berge, ihr Wälder 

mit all euren Bäumen!  

Jesaja 44,23

         

angedacht
Ich lerne gerade Gitarre. Mein Gitarrenlehrer sieht mir dabei auf die Finger 
und sagt: „Gell, wenn man schon einmal einen Griff hat, möchte man ihn gar 
nicht mehr loslassen?“ Wir lachen uns an. 

Gitarre zu spielen, egal wie wenig ich es bisher kann, macht mein Leben 
reicher. Es freut mich, wenn ich die Töne höre. Es tröstet mich, wenn ich 
traurig bin. Es konzentriert mich, wenn ich zerstreut bin. 

Dass Musik unser Leben reicher macht, wissen nicht nur wir Menschen.  
Die Liedermacher der Lüfte sind aus ihrem Winterquartier zurück. Ihre 
Playlist beginnt mit dem ersten Licht und endet nach dessen Untergang. 
Schön ist das. Hoch über unseren Köpfen und weit unter uns, in den Tie-
fen der Ozeane wird Musik gemacht. Buckelwale singen komplexe Lie-
der. Forscher*innen staunen über den Variantenreichtum ihrer Gesänge 
und das Spiel der Meeresriesen mit ihren Stimmen. 

Musik macht das Leben reicher. Sie verwebt alles, was ist, in ein 
klingendes, heilsames Netzwerk. In der Bibel können wir lesen, dass 
Wasserströme frohlocken, Berge jauchzen und Bäume jubelnd Beifall 
klatschen. 

Musik macht das Leben reicher und muss dabei nichts kosten. Sie 
ist immer und an jedem Ort umsonst zugänglich. Jederzeit kann 
man ein Lied aus dem Kopf ins Herz holen und dann auf die Stimm-
bänder legen. Lieder, Melodien und Töne sitzen auf endlosen 
Regalen in unserem Hinterkopf, ähnlich wie das Eingemachte im 
Vorratsschrank. Diesen Reichtum kann uns niemand nehmen. Und 
vielleicht bekommen Sie beim Lesen des Gemeindebriefs ja Lust, 
diesen Schatz wieder öfter hervorzuholen und einzustimmen in 
den lebendigen Klang der Welt. 

Doch vielleicht geht es Ihnen manchmal so wie mir: „Ich lerne 
das nie“, sage ich zu einer Freundin. Sie antwortet „Quatsch! 
Schon allein, wenn du die Gitarre in die Hand nimmst, ändert 
sich was. Du lernst, du merkst es nur nicht gleich. Spiel einfach 
weiter!“ 

Und das mache ich jetzt.

Ihre Pfarrerin Sabine Schneider
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Musik liegt in der Luft
100 Jahre Kantorei Lichtenhof
Im Februar 1924 hatte der Kirchenvorstand der neuen 
Kirchengemeinde Lichtenhof beschlossen, dass 
ein eigener Kirchenchor gegründet werden soll. Als 
Chorleiter wurde Ludwig Amthor „gegen meinen 
Willen" ernannt. Der erste Auftritt in einem Got-
tesdienst war an Trinitatis mit elf Sängerinnen und 
Sängern. 
Bei der Einweihung der Gustav-Adolf-Gedächtnis-
kirche im Jahr 1930 bestand der Chor bereits aus 51 

Personen, 1934 war der Lichtenhofer Chor mit 125 
Sängerinnen und Sängern der größte Kirchenchor in 
Nürnberg. Ab November 1944 musste die Chorarbeit 
eingestellt werden. Doch bereits im Frühjahr 1946 
waren die Frauen und Männer in ihrem Chor wieder 
aktiv. Herr Amthor war in all diesen Jahren auch als 
Organist tätig bis zum Sommer 1960.

Unter seinem Nachfolger Friedrich Kreuzer war es 
zunehmend schwierig, junge Menschen zur Mitar-
beit in einem Kirchenchor zu bewegen. So musste im 
November 1972 eine „schöpferische Pause" eingelegt 
werden.

Ab Januar 1974 wurde Frau Dr. Ruth Engelhardt als 
Kantorin nach Lichtenhof und als Dekanatskantorin 
berufen. Nach einem Aufruf im Gemeindebrief hat 
sie die Chorarbeit als „Kantorei" fortgeführt. Unter 
ihrer Leitung wurden in Gottesdiensten und Kon-
zerten Motetten, Kantaten, Choräle, auch größere 
Werke aufgeführt. Am 20. Juni 1993 verabschiedete 

sich Frau Dr. Engelhardt mit einem Festkonzert in den 
Ruhestand. 
Zum 1. Juli 1993 folgte ihr Markus Nickel als Kantor 
und Dekanatskantor. Markus Nickel war und ist als 
unermüdlicher Komponist tätig und hat mit uns 
unzählige schöne und vielseitige Kompositionen 
vorgetragen. Im Jahre 1999 wurde das 75jährige Jubi-
läum der Kantorei Lichtenhof mit einem Festkonzert 
gefeiert. Im Dezember 2017 hat Markus Nickel seinen 
Dienst in Lichtenhof beendet und ist nun Kantor und 
Dekanatskantor in Mögeldorf.

Ab Januar 2018 wurde ein Nachfolger / eine Nach-
folgerin gesucht. Die Chormitglieder wollten gern 
weiter aktiv bleiben. Nach Überwinden einiger 
Schwierigkeiten wurde Gordian Teupke als Chorleiter 
bestellt. Er war bis zur Coronapause im Jahr 2020 

tätig. Im Dezember 2022 hat der Kirchenvorstand 
Lichtenhof beschlossen, die Lichtenhofer Kantorei 
der Kantorei der Christuskirche anzuschließen. 

Und so feiern wir nun gemeinsam das 100jährige 
Jubiläum der Kantorei Christuskirche / Lichtenhof 
mit einem Festkonzert am Samstag, 20. April 2024, 
um 17:00 Uhr in der Christuskirche. Zu hören sein 
wird u.a. die „Messe Solennelle“ von Louis Vierne, 
eine Messe für gemischten Chor und Orgel. Beson-
ders schön: an der Orgel wird beim Jubiläumskonzert 
Markus Nickel zu hören sein – der langjährige Leiter 
der Kantorei Lichtenhof.

Alle sangesfreudigen Menschen in Nürnbergs Süden 
und darüber hinaus sind herzlich eingeladen, in der 
Kantorei mitzusingen. Unser junger Chorleiter Patryk 

Kantorei 1993

Kantorei 1999
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Kantorei 2022

Rybarczyk ist ein wunderbarer Musiker und freut sich 
mit uns über neue Stimmen. 

Ich wünsche der Kantorei Christuskirche/Lichtenhof 
für die nächsten Jahrzehnte viel Kraft und Freude am 
Singen zur Ehre Gottes. 

Edi Stephan 

Die Kantorei probt montags von 19:30 bis 21 Uhr im 
Gemeindesaal der Christuskirche, Siemensplatz 2 
Kontakt Michael Ruf michael.ruf@elkb.de oder  
Patryk Rybarczyk, pk.rybarczyk@gmail.com

Samstag, 20. April 2024, 17:00 Uhr 
Christuskirche Nürnberg - Steinbühl 

Evangelisch in 
St. Peter 
Lichtenhof 
Steinbühl 

Messe Solennelle 
für Chor und Orgel 
Louis Vierne 

Kantorei der Südstadtgemeinden  
Christuskirche und Lichtenhof 

Orgel: Markus Nickel 

Leitung: Patryk Rybarczyk 

Eintritt frei - Spenden am Ausgang zugunsten der Kirchenmusik in der Christuskirche 

100 Jahre 
Kantorei 
Lichtenhof 
1924 - 2024 
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Gospelchor
Wer seid ihr und wie heißt euer Chor? 
Die „Glory-Land-Singers“. 
In jüngster Zeit haben mehr jüngere Menschen ihre 
Freude an der Gospelmusik entdeckt, so dass die 
Chorgemeinschaft aktuell ca. 30 Mitglieder umfasst. 
Eine Pianistin begleitet uns am Klavier oder Key-
board.

Wie lange gibt es euch? 
Der Chor wurde 1993 vom Dekanatskantor Markus 
Nickel in Lichtenhof gegründet und wird seit 2011 
von Tom Keeton geleitet. Am 08. Oktober 2023 
haben wir unser 30-jähriges Chorjubiläum gemein-
sam mit dem Handglockenchor und zusammen mit 
ehemaligen Chormitgliedern in der Gustav-Adolf-Ge-
dächtniskirche gefeiert.

Was macht besonders Freude? 
Gospelmusik ist sehr vielfältig, von schwungvoll-mit-
reißend bis nachdenklich-berührend. Es macht große 
Freude, von der Liebe und Güte Gottes zu singen, und 
so unserem Glauben Ausdruck zu verleihen – daher 
der Name des Chores. 

Was ist euer Repertoire? 
Wir singen schwerpunktmäßig Literatur aus den USA 
als mehrstimmiger Chor, manchmal mit solistischen 
Einlagen.

Wo tretet ihr auf? 
Wir singen im Gottesdienst, geben Konzerte in der 

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche, auf Anfrage auch in 
anderen Kirchengemeinden oder in Kliniken. Auch bei 
Trauungen haben wir schon mitgewirkt.

Kann man noch dazu kommen? 
Gerne! Sie sind herzlich eingeladen zu unseren  
Chorproben donnerstags von 18:15 bis 19:45 Uhr –  
außer in den Ferien –  im Gemeindesaal der 
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche, Allersberger Str. 116, 
Eingang Annastraße. 

Kontakt: Tom Keeton 0911 512009, 
tom@keeton-schmelz.de

Jugendchor
Zur Verabschiedung eines Jugendpfarrers in St. Peter 2006 haben 
wir das erste Mal alle Jugendlichen zusammengetrommelt, um ihm 
mit der neuen mobilen Mikrofon-Anlage musikalisch unsere besten 
Wünsche mitzugeben. Einigen Jugendlichen hat das so viel Spaß 
gemacht, dass daraus der Jugendchor entstanden ist.
Wir singen hauptsächlich englische und deutsche Worship-Songs, 
schnuppern aber auch gern mal in andere Stile rein, zum Beispiel 
Taizé-Gesänge zur Osternacht.
Zu unseren Auftritten in den Gottesdiensten werden wir in der Regel 
von einer Band begleitet, die dem Ganzen den rechten Wumms gibt. 
Bei den Proben geht’s meistens recht lustig zu. Bei allem Spaß 
proben wir aber doch auch ernsthaft und versuchen, unsere sängeri-
schen Fähigkeiten zu steigern. 
Interesse geweckt? 
Dann kommt einfach mal vorbei, wir proben freitags, von 19:15 – 
20:30 Uhr in der Pfründnerstraße 20, oder meldet euch bei Christine 
Grießhammer 0911 73 99 200.
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Ökumenischer Kirchenchor
Den ökumenischen Kirchenchor gibt es mittlerweile 
seit 20 Jahren. In erster Linie gestalten wir mehrmals 
im Jahr Gottesdienste in St. Peter und St. Kunigund 
und wollen damit, neben der Freude am Singen, auch 
unseren Glauben über die Musik ausdrücken und den 
Menschen nahebringen. 

Wir haben überkonfessionell viel Spaß und sind eine 
tolle Gemeinschaft, was sich auch beim Zusammen-
sitzen nach den Chorproben zeigt.

Alle, die Freude am Singen haben, sind bei uns herz-
lich willkommen! Auch ohne Vorkenntnisse. 

Wir proben immer donnerstags, 19:30 Uhr, im Saal 
der katholischen Kirchengemeinde St. Kunigund, 
Lorschstraße 1.

Kontakt Christine Grießhammer 0911 73 99 200

Gottesdienst und Orgel 
– das gehört einfach zusammen! 
Hier stellen sich zwei Organist*innen vor, die oft 
den sonntäglichen Orgeldienst schmeißen, denn die 
Südstadtgemeinden Lichtenhof und Christuskirche 
haben keine hauptamtliche Kantorenstelle mehr.

Werner Schmelz
In den Südstadtgemeinden 
spiele ich seit ca. 2014 bei Got-
tesdiensten im Wechsel mit an-
deren Kollegen*innen. Während 
meiner Konfirmandenzeit habe 
ich die Orgel liebgewonnen. Seit 
meinem 18. Lebensjahr versehe 
ich regelmäßig jeden Sonntag 
den Orgeldienst, inzwischen 

habe ich mein 60-jähriges Dienstjubiläum began-
gen. Da ich auch im Handglockenchor spiele, fühle 
ich mich in Lichtenhof besonders zuhause. Es macht 
Spaß, bei Taufen und Andachten mit einer singfreu-
digen Kirchengemeinde musizieren zu dürfen. Vom 
Pfarramt sowie den Pfarrer*innen, bis hin zu den ein-
zelnen Gemeindemitgliedern: alles supernette Leute.

Rita Vonend-Saueressig 
In der Gustav-Adolf-Gedächt-
niskirche spiele ich seit 2011 und 
habe dort auch meine Kirchen-
musik-C-Prüfung gemacht. 
Ebenso übernehme ich auch 
Dienste in der Christuskirche. 
Es macht Freude, die Gemeinde 
beim Singen zu unterstützen, 
besonders bei unbekannteren 
Liedern. Vor- und Nachspiele suche ich dem Anlass 
gemäß aus, z.B. für Weihnachten, Ostern, beson-
dere Festtage und Taufen. Da kommen auch mal 
modernere Kompositionen zu Gehör. Das Repertoire 
reicht von alter Musik bis zu moderaten moderneren 
Stücken.  
Wir raten allen interessierten jungen Menschen und 
auch Personen im fortgeschrittenen Alter, die viel-
leicht etwas Klavier spielen, eine Orgelausbildung zu 
beginnen. Es macht viel Spaß und man bleibt körper-
lich und mental fit.

Südstadt-Kinderchor

Im Jahr 2002 wurde in St. Peter erstmalig ein Kin-
derchor geründet. Durch die Zusammenarbeit 
unserer drei Gemeinden wurde daraus inzwischen 
der „Südstadt-Kinderchor“ – seit Herbst 2022 unter 
der Leitung von Christine Grießhammer und Nicole 
Amon. 
Wir wollen Kindern ab fünf Jahren die Freude am 
Singen vermitteln, ganz nebenbei erwerben sie 
auch einfache rhythmische und musiktheoretische 
Grundkenntnisse. Unser Repertoire umfasst kindge-
rechte Lieder von Gott und der Welt. Ein Highlight ist 
die Mitwirkung beim musikalischen Krippenspiel an 
Heilig Abend in St. Peter. Auch beim gemeinsamen 
Südstadt-Gottesdienst in der Christuskirche waren 
wir schon dabei. 
Proben sind montags, 16 bis 16:45 Uhr, im Saal der 
Kirchengemeinde St. Peter, Pfründnerstraße 20. 

Kontakt Christine Grießhammer 0911 73 99 200 oder 
Nicole Amon 0151 20 18 62 30
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sind seit über 100 Jahren fester Bestandteil bei der 
musikalischen Gestaltung besonderer Gottesdiens-
te in der Kirchengemeinde. Darüber hinaus spielen 
wir in der Adventszeit musikalische Ständchen im 
Altenheim und treten immer auch am Nürnberger 
Christkindlesmarkt auf. Wir arbeiten kontinuierlich 
an unserem Repertoire, erlernen neue Stücke und 
erarbeiten uns neue Musikstile. 

Beim jährlich stattfindenden Herbstkonzert in der 
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche können sich die 
Zuhörenden von der Qualität des Ensembles über-
zeugen. Neben festlicher Barockmusik, klassischen 
Stücken und Chorälen spielen wir auch Volksmusik 
und christlichen Pop. Oft sind wir aber auch im coo-
len Swing-, Bigband- und Funk-Sound unterwegs.

Um musikalisch „frischen Wind“ abzubekommen, 
lassen wir uns jedes Jahr ein Wochenende lang von 
externen Dozent*innen in Literatur und Blastechnik 
coachen. 

Derzeit spielen bei uns im Posaunenchor 13 Blä-
ser*innen, einige seit vielen Jahr(zehnt)en, einige seit 
wenigen Monaten. Man sieht, wir sind in Bewegung 
und freuen uns immer auf interessierte Mitspieler*n-
nen. Lust, bei uns dabei zu sein? Dann kontaktieren 
Sie uns gerne.

Zeit und Ort montags 20:00 bis 21:30 Uhr in der 
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche, große Kirchenem-
pore (Zugang: Sakristei, Eingang über Annastraße, 
Durchgang zum Pfarramt)

Kontakt Dietrich Kawohl, 09192 99 20 30 oder 0160 
154 50 47, d.kawohl@t-online.de

„Lobet den Herrn mit Posaunen“ – unter diesem Motto aus Psalm 150 spielt der 

Posaunenchor St. Peter 
seit nunmehr über 130 Jahren in Gottesdiensten, bei Festen, Ausflügen, Geburtstagen, Weihnachtsmärkten 
und überall da, wo die Menschen gerne Musik hören. Posaunenchor St. Peter heißt

•	 Spaß und Freude an der Musik: alte und neue Bläsermusik, Choräle, Volksmusik, Swing
•	 Glauben zum Klingen bringen: Verkünden und Trösten
•	 Gemeinschaft erleben und Begeisterung weitergeben

Aktuell besteht der Posaunenchor aus zehn Musikerinnen und Musikern, der Dienstälteste ist seit über 70 
Jahren im Chor aktiv. Über Neuzugänge jeden Alters – egal, ob sie schon ein Instrument spielen können oder 
nicht – freut sich der Chor immer.  
Der Posaunenchor St. Peter probt immer mittwochs um 19 Uhr im Gemeindesaal von St. Peter in der Pfründ-
nerstraße 20.

Kontakt Erich Eberlein, 0911 814 76 96, Erich.Eberlein@gmx.de

Wir, der „Posaunenchor Lichtenhof“,
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Die Seniorenkantorei
Ganz viele Menschen haben Freude am Singen in der Ge-
meinschaft, auch wenn sie keine „große Stimme“ haben. 
Vielleicht mag die Stimme auch nicht mehr ganz so wie 
früher – aber Spaß daran hat man trotzdem noch.

Genau für diese Menschen hat der frühere Kantor der 
Christuskirche Wolfgang Tammen die Seniorenkantorei der 
Christuskirche gegründet. Heute lädt die Seniorenkantorei 
alle Interessierten unserer Südstadtgemeinden herzlich 
ein, in gemütlicher Runde gemeinsam leichte geistliche und 
weltliche Lieder zu singen. Die Seniorenkantorei singt immer wieder zu festlichen Anlässen.

Im Vordergrund steht immer die Freude am Singen und am Zusammensein. Jedes Treffen klingt deshalb auch in 
gemütlicher Runde miteinander bei Kaffee und Kuchen aus. 

Die Seniorenkantorei trifft sich in der Regel am zweiten Donnerstag im Monat jeweils um 14:30 Uhr im Gemein-
desaal der Christuskirche, Siemensplatz 2, im 2. OG

Kontakt Elisabeth Leyh, 0911 44 01 30, elisabeth-leyh@t-online.de

Die Stubenmusik in Lichtenhof 
besteht aus Flöte, Gitarre, Geige und Zither. Unser Reper-
toire umfasst überwiegend Volksmusik, d.h. Walzer, 
Polka, Menuett, fränkische Lieder und Tänze. Das Zusam-
menspiel der verschiedenen Instrumente und die Art der 
Musik sowie natürlich auch die Gemeinschaft machen uns 
besonders Spaß und wir treten überall auf, wo wir gefragt 
sind, z.B. Geburtstage, Betriebsfeiern, Vereine usw. Coron-
ahalber haben wir in den letzten Jahren wenige Auftritte 
gehabt. 

Im Moment suchen wir jemand, der Lust hat, die Leitung zu übernehmen! Kommen Sie doch einfach mal zur 
Probe (in der Regel zweimal im Monat, jeweils dienstags um 16:30 Uhr in den Räumen der Gustav-Adolf-Ge-
dächtniskirche), dann lernen Sie uns kennen!

Kontakt Renate Eskofier, 0179 101 51 13

Nürnberger Peters-Chor 
Hier treffen sich allwöchentlich ca. 25 chorbegeisterte 
Menschen mit ihrem Chorleiter Hans Georg Leinberger. Sie 
teilen die Freude am Singen verschiedenster musikalisch 
herausfordernder Stücke. 
Das Repertoire umfasst neben gängigen kirchlichen Chor-
stücken wie Kantaten, Motetten, swingenden Gospels 
und Liedern aus alten Gesangbüchern auch sehr weltliche, 
heitere Motetten und Musicals. 

Leinbergers zahlreiche Eigenkompositionen für den Peters-Chor sind durch große Musikalität und sofort für 
die Zuhörenden nachzuvollziehende Emotionalität charakterisiert. Der Chor setzt diese zahlreichen Komposi-
tionen mit großer Freude um.

Zudem zeichnet sich der Peters-Chor durch einen über viele Jahre gewachsenen, persönlichen Zusammenhalt, 
aber auch durch große Offenheit gegenüber neuen Sängerinnen und Sängern aus. 
Die Proben finden dienstags um 20 Uhr im Gemeindesaal von St. Peter, Pfründnerstraße 20 statt.

Kontakt Hans Leinberger 0911 459 70 43
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Das Blockflötenensemble 
in Lichtenhof eine jahrzehntelange Tradition

Derzeit sind wir acht Damen, die Lust am Musizieren 
haben. Unser Repertoire reicht von der Renaissance 
bis zur zeitgenössischen Musik. Zu hören sind wir im 
Weihnachtskonzert in der Gustav-Adolf-Gedächtnis-
kirche. 

Wenn Sie Interesse haben mitzuspielen, dann sollten 
Sie eine Sopran-, Alt-, Tenor- oder Bassflöte zur Ver-
fügung zu haben und den Violin- und Bassschlüssel 
lesen können, um sicher vom Blatt zu spielen.

Wir treffen uns in der Regel freitags alle 14 Tage. 
Kontakt Heidimaria Lattemann 0911 474 24 86

Der Glockenchor
Wer seid ihr und wie lange gibt es euch? 
Der „First English Handbell Choir Nuernberg“ ist ein 
Handglocken-Chor und uns gibt es seit 1995

Was ist eigentlich ein Handglockenchor?
Wir spielen gegossene Bronze-Glocken, welche je 
nach Tonhöhe ein unterschiedliches Gewicht auf-

weisen. Die Glocken des Chores umfassen einen 
Tonumfang von 5 ½ Oktaven. Dazu haben wir noch 
„Chimes“ (Klangstäbe). Durch verschiedene Spiel-
techniken lässt sich der Klang variieren. 

Was macht euch besonders Spaß und was spielt ihr?
Der himmlische Klang, die Spieltechniken und die tol-
le Gemeinschaft. Unser Repertoire reicht von Klassik 
bis Musical und solistische Begleitung.

Wo kann man euch hören?
Wir treten in Gottesdiensten auf und geben Konzerte 
in Kirchen und verschiedenen Hallen in Nürnberg 
und anderen Städten.

Kann man noch mitmachen?
Ja! Neue Spieler*innen sind herzlich willkommen. 
Notenkenntnis und Taktgefühl sind erwünscht. 
Proben sind jeden Mittwoch, außer in den Schul-
ferien, um 20 Uhr im Großen Gemeindesaal der 
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche, Allersberger Str. 116, 
Eingang Annastraße.

Kontakt Tom Keeton, 0911 51 20 09 
tom@keeton-schmelz.de

Thema

Musiker*innen & Sänger*innen für Taizégebet gesucht!
Kerzenlicht, meditative Gesänge, Gebet und Stille - inzwischen gehört das Taizégebet als kleiner, feiner 
Abendgottesdienst fest zur Christuskirche jeden zweiten Freitag im Monat.
Gerne würden wir bekannte Lieder wie „Meine Hoffnung und meine Freude“ auch mehrstimmig singen und 
von verschiedenen Instrumenten begleiten lassen. Darum suchen wir dringend musikalische Unterstützung! 
Wer gerne singt, Flöte oder Klavier, Geige oder ein anderes Instrument spielt, ist herzlich willkommen! Mehr 
Informationen bei Pfarrerin Berit Scheler, berit.scheler@elkb.de, 0911 25 31 50 77
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Termine

FREITAG, 10. MAI, 15 UHR, GUSTAV-ADOLF-GEDÄCHTNISKIRCHE
Herz und Seele – Konzert für Menschen mit und ohne Demenz
In einem zwanglosen und barrierefreien Rahmen präsentieren wir, zu-
sammen mit dem Staatstheater Nürnberg, für Menschen mit und ohne 
Demenz und ihre Angehörigen ein etwa einstündiges Programm mit 
bekannten Werken.
Ausführende Orchester und Sänger*innen der Staatsphilharmonie 
Nürnberg unter der Leitung von Christian Reuter, Wiebke Hetmanek 
Kontakt Diakon Torben Schultes, 0911 44 62 00 
Eintritt frei

FREITAG, 17. MAI, 20 UHR, PETERSKAPELLE
Kapellenkino: Film ab!
Von Mai bis September zeigen wir in Zusam-
menarbeit mit dem Kino Casablanca inter-
essante, ungewöhnliche, witzige und nach-
denkliche Filme in der Peterskapelle. Wer mag, 
lässt den Abend mit Getränk, Knabbereien und 
Gesprächen ausklingen.
Los geht’s mit dem Liebesfilm „Die Unschär-
ferelation der Liebe“ mit Caroline Peters und 
Burghart Klaußner. An einer Bushaltestelle 

küsst Greta Alexander ganz unvermittelt in den 
Nacken. Mit Witz und Gefühl, aber auch mit 
melodramatischen Momenten zeigt der Film, 
wie die beiden einander näher kommen. Der 
Film erzählt davon, dass man nie zu alt ist, um 
die Liebe zu finden oder das eigene Leben zu 
ändern.
Einlass ab 19:30 Uhr, Kosten 5 Euro, Kontakt 
Berit Scheler, berit.scheler@elkb.de, 
0911 25 31 50 77

Die nächsten Termine: 21. Juni, 19. Juli

SONNTAG, 21. APRIL, 14 UHR
Entdeckungen – Spiritueller Spaziergang 
An einem normalen Sonntag bei uns im Wald – immer und überall 
kann man Entdeckungen machen, miteinander und mit Gott. Beim 
spirituellen Spaziergang gehen wir mit offenen Augen und offenen 
Herzen durch die Natur, mal zu zweit, mal in der Stille. Es gibt kurze 
Impulse, um miteinander ins Gespräch zu kommen oder für sich 
nachzudenken.
Treffpunkt Bushaltestelle „Sportanlage FCN“ (Bus 44)
Rückfahrt ebenfalls von dort, Dauer der Wanderung ca. 1h –
entfällt bei Regen. Weitere Termine: 21. Juli / 13. Oktober 
Kontakt & Anmeldung Pfarrerin Sandra Zeidler, 0911 25 31 50 77,  
sandra.zeidler@elkb.de 

MONTAG, 13. MAI 2024, 18 UHR, GUSTAV-ADOLF-GEDÄCHTNISKIRCHE
DONNERSTAG, 23. MAI 2024, 18 UHR, PETERSKAPELLE

Mit seinem Programm reagiert der Gitarrist Stefan Grasse auf die 
aktuellen Ereignisse unserer Zeit. Krisen und Verwerfungen wecken die 
Sehnsucht nach Sicherheit und einer idealen Welt. Umso wichtiger und 
wirkungsvoller kann Musik einen emotionalen Schutz und eine innere 
Balance bieten. Stefan Grasse spielt eigene neo-klassische Kompositio-
nen und romantische Werke von Tárrega, Beethoven, Chopin und Satie. 
Dauer ca. 50 Minuten. Eintritt frei, Spenden willkommen.

www.stefan-grasse.de
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Partnerschaft
50 Jahre Partnerschaft Nürnberg-Kidugala
3.Teil: 2012 – 2024: neueste Entwicklungen

Evangelische Christ*innen aus Nürnberg sind seit 50 
Jahren partnerschaftlich verbunden mit dem Luthe-
rischen Schulzentrum in Kidugala in Süd-Tansania – 
wenn das kein Grund zum Feiern ist! 

Die jüngste Zeit ist dadurch geprägt, dass auch 
bei unseren Partner*innen in Kidugala Computer, 
Internet und Handys Einzug gehalten und die Art der 
Kommunikation untereinander und mit uns verändert 
haben. Es ist nun möglich, sich über Mails schnell 
zu verständigen. Manches geht jetzt einfacher und 
trotzdem bleibt die persönliche Begegnung der Mit-
telpunkt der Partnerschaftsarbeit!

So besuchten 2015 aus Deutschland sechs Mitglieder 
des Partnerschaftsausschusses Kidugala. Durch die 
Unterbringung in Familien erlebte die Delegation den 
Alltag der Menschen ganz hautnah mit. Ein reichhal-
tiges Programm ermöglichte Gesprächsrunden über 
Tansania und Deutschland, Diskussionen und den 
Gewinn einer gemeinsamen Partnerschaft. Es kamen 
auch Schwächen der Partnerschaft zum Ausdruck: 
zum Beispiel, dass die Partner keine gemeinsame 
Sprache haben und es durch die Verständigung in 
englischer Sprache zu Missverständnissen kommt. 
Und natürlich gibt es Unterschiede im alltäglichen 
Leben und der Kultur zwischen den Ländern. Bei 
den deutschen Partner*innen fehlen vor allem junge 
Menschen, die sich mit der Partnerschaft identifi-
zieren. Auf beiden Seiten wechseln immer wieder 
die handelnden Personen, so dass die persönlichen 
Kontakte immer wieder neu geknüpft werden müs-

Foto: Wolfram Steckbeck

sen. Aber Begegnungen sind das A und O 
für die Zukunft der Partnerschaft. 2018 
besuchte uns eine Gruppe von vier Lehrern 
und zwei Studierenden aus Tansania hier 
in Nürnberg. Dabei entstand das Gruppen-
photo, auf dem auch der damalige Dekan 
Christian Kopp – mittlerweile Landesbi-
schof der ELKB – zu sehen ist.

Die Corona-Jahre beeinträchtigten die 
Schule in Kidugala sehr. Viele Eltern konn-
ten den Schulaufenthalt für ihre Kinder 
nicht mehr bezahlen. Und die Gemeinden 

konnten die Kosten für die Evangelistenausbildung 
nicht mehr übernehmen. Die Schule kam in eine 
Schieflage. Daran knabbert sie noch heute.  2023 
besuchten mit Wallace Lupenza und Atusungushe 
Mwilongo zwei Delegierte aus Kidugala den Evange-
lischen Kirchentag in Nürnberg. Sie haben die Vielfalt 
des kirchlichen Lebens bestaunt, waren manchmal 
vielleicht auch ein wenig verwundert: zum Beispiel 
beim Clownsgottesdienst. Aber die Begegnung war 
ein großes Fest für uns und für sie! 

Nun werden wir am 16. Juni 2024 50 Jahre Partner-
schaft mit den Schulen in Kidugala feiern. Die Begeg-
nungen und Kontakte sind das Herzstück der Part-
nerschaft. Sie ermöglichen ein gutes gegenseitiges 
Geben und Nehmen und gemeinsames Leben und 
Arbeiten. Der Glaube an Jesus Christus ist das Zent-
rum, das uns über viele Tausend Kilometer verbindet: 
Ihn in Wort, Gebet und Tat zu leben ist unser Antrieb! 
Wir wollen das weitertragen und die Verbindung 
weiterleben! Gott schenke uns dazu sein Geleit!

Barbara Rath und Pfr. Ulrich Bauer-Marks

Spenden für die Partnerschaftsarbeit mit Kidugala 
bitte auf folgendes Konto überweisen 
IBAN	 DE43 5206 0410 0005 0038 49 
BIC	 GENODEF1EK1 
Evangelischen Bank

Kontoinhaber 
Ev. Gesamtkirchengemeinde Nürnberg 
Zweck 1: Partnerschaftsarbeit Kidugala 
Zweck 2: RT 7700.6103.00.365107
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Herzliche Einladung zur Jubelkonfirmation 2024!

Die Konfirmanden und Konfirmandinnen der Jahrgänge 1954, 1959,

1964, 1974 und 1999 feiern in diesem Jahr ihre Gnaden-, Eiserne, Dia-

mantene, Goldene und Silberne Konfirmation. Wir laden Sie herzlich

ein, diesen Festtag mit uns im Gottesdienst zu feiern, dankbar auf die

Zeit zurückzublicken und in Erinnerungen zu schwelgen. Vielleicht 

gibt es auch noch Menschen, deren Konfirmation noch länger zurück

liegt… Bitte melden Sie sich in Ihrem Pfarramt, damit wir Ihre aktu-

elle Adresse haben und Sie schriftlich einladen können. Wir freuen 

uns auf Sie!

An folgenden Terminen feiern wir:

Peterskirche am 12. Mai, 9:30 Uhr

Christuskirche am 30. Juni, 11:00 Uhr

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche am 14. Juli, 9:30 Uhr

Die Kirchenvorstände tagen – die Sitzungen sind öffentlich und können gerne besucht werden!

Pinnwand

Öffnungszeiten des Pfarr-
amts Lichtenhof während 
der Pfingstferien
Das Pfarramt ist vom 21. bis 
31. Mai 2024 geschlossen.
In dringenden Fällen bitten
wir um telefonische Kon-
taktaufnahme.

Das Pfarrbüro der Chris-
tuskirche ist während 
Pfingstferien geschlossen.

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche
und Christuskirche

• Dienstag, 23. April, 18:30 Uhr
Saal, Christuskirche

• Dienstag, 28. Mai, 18:30 Uhr
Gemeindesaal, Gustav-Adolf-Gedächt-
niskirche

St. Peter
• Montag, 22. April, 19:30 Uhr
• Montag, 27. Mai, 19:30 Uhr

Pfründnerstraße 20, Gemeindesaal

Wir suchen Sie!
Sie wollen sich ehrenamtlich engagieren? Sie sind gerne draußen

unterwegs? Sie freuen sich, wenn Sie den neuen Gemeindebo-

ten in der Hand haben?

Dann sind Sie bei uns genau richtig: Wir suchen für die Südstadt

Menschen, die alle zwei Monate den Gemeindebrief in die Haus-

halte bringen. 
In folgenden Straßen und Gemeinden braucht es noch Austrä-

gerInnen:
St. Peter Enderleinstraße, Peter-Heinlein-Straße, Sturmstraße

– bitte im Pfarramt St. Peter melden, 0911 46 60 75

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche Allersberger Straße, Sieg-

friedstraße, Wodanstraße – bitte im Pfarramt Lichtenhof melden, 0911 44 60 06

Christuskirche Wir organisieren uns neu – bitte im Pfarramt Steinbühl melden, 0911 44 62 00

Das ist nur eine Auswahl! Wir haben noch andere Straßen im Angebot. Auch den Umfang kön-

nen Sie selbst bestimmen.
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Gottesdienste
Mo 01. Apr 10:00 Emmausweg - Gemeinsamer Gottesdienst   Pfarrer Berger, 
Ostermontag		 Posaunenchor St. Peter. Beginn ist auf dem Petersfriedhof, über die Peterskapelle geht 

es zur Peterskirche

So 07. Apr Peterskirche 09:30 Abendmahlsgottesdienst    Dekanin Müller

Peterskapelle 11:00   Predigtgottesdienst   Dekanin Müller

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 18:00 MuS-Gottesdienst – Musik 
und Schmaus   Pfarrer Berger

Christuskirche 11:00  Pfarrerin Schneider

Fr 12. Apr Christuskirche 19:00  Taizégebet  Pfarrerin Scheler

So 14. Apr Peterskirche 09:30  Pfarrer Hertel

	 Peterskapelle 11:00   Predigtgottesdienst   Pfarrer Hertel

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30   Pfarrer Berger

So 21. Apr Peterskirche 09:30    Bläsergottesdienst Pfarrerin Scheler,
Jubilate		 Posaunenchor St. Peter

Peterskapelle 11:00   Pfarrerin Scheler

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30  Pfarrerin Zeidler

Christuskirche 11:00   Pfarrerin Zeidler

So 28. Apr Peterskirche 11:00 Kirche Kunterbunt – Gottesdienst für Familien
Kantate		 Pfarrer Hertel & Team

Peterskapelle 11:00    Singgottesdienst   Pfarrer Halbig

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 9:30  Pfarrer Berger

Christuskirche 11:00 Abendmahlsgottesdienst     Pfarrer Berger

Sa 04. Mai Christuskirche 17:00  Beichtgottesdienst mit Abendmahl vor der 
Konfirmation    Pfarrerin Schneider, Jugendchor

So 05. Mai Peterskirche 09:30  Abendmahlsgottesdienst   Pfarrer Hertel

Peterskapelle 11:00   Pfarrer Hertel

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 09:30  Gemeinsamer Konfirmati-	
		  onsgottesdienst Lichtenhof, Steinbühl und St. Peter   Pfarrerin Schneider, 

Posaunenchort Lichtenhof

Christuskirche 11:00   Pfarrer Halbig

Do 09. Mai Lutherkirche Hasenbuck 10:00  Gemeinsamer Gottesdienst der 
Christi Himmelfahrt		 Gemeinden im Prodekanat Nürnberg Süd  Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf

Fr 10. Mai Christuskirche 19:00  Taizégebet  Pfarrerin Scheler

So 12. Mai Peterskirche 09:30  Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation 
Exaudi		   Pfarrerin Schneider, Werner Schmidbauer (Trompete)

Peterskapelle 11:00   Predigtgottesdienst    Prädikantin Lauerbach

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 09:30  Abendmahlsgottesdienst
		 Diakon Schultes

Quasimodogeniti

Misericordias 
Domini

Rogate
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   Abendmahl mit Wein            Abendmahl mit Saft            Besondere musikalische Gestaltung

Montag  – Freitag	 Christuskirche  12:00  Mittagsgebet mit anschließendem Mittagstisch

So 19. Mai Peterskirche 11:00 Kirche Kunterbunt – Gottesdienst für Familien
Pfingstsonntag		 Pfarrer Hertel & Team

Peterskapelle 11:00 Gottesdienst mit Einführung von Diakon
Torben Schultes    Dekanin Müller

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 09:30  Abendmahlsgottesdienst
		 Pfarrerin Scheler

Christuskirche 11:00   Pfarrerin Scheler

Mo 20. Mai Christuskirche 10:00  Gemeinsamer Gottesdienst   Dekanin Müller
Pfingstmontag

So 26. Mai Peterskirche 09:30   Pfarrer Halbig

	 Peterskapelle 11:00 Predigtgottesdienst  Pfarrer Halbig

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 09:30  Pfarrer Hertel

Christuskirche 11:00   Abendmahlsgottesdienst      Pfarrer Hertel

So 02. Jun Peterskirche 09:30 Abendmahlsgottesdienst   Pfarrerin Scheler

Peterskapelle 11:00 Predigtgottesdienst   Pfarrerin Scheler

Gustav-Adolf-Gedächtniskirche 18:00   MuS-Gottesdienst – Musik 
und Schmaus   Pfarrer Berger

Christuskirche 11:00   Pfarrerin Zeidler

Verantwortlich: Evang.-Luth. Prodekanat Nürnberg Süd 

Bild: ©Anton Vierietin, shutterstock 

Pfründnerstraße 20, 90478 Nürnberg Tel. 0911 4087-172 

Himmelfahrt
am Hasenbuckrund um die Lutherkirche  

 Dass Gerechtigkeit  und Friede sich küssen 
 

 
 Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst des Evang.-Luth. Prodekanats Nürnberg Süd  

 
 

Donnerstag, 9. Mai 2024  
 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Band und Bläsern 
 

ab 11:00 Uhr: Bewirtung mit Getränken und Bratwürsten für Kinder Spielmöglichkeit auf dem Spielplatz ca. 13:00 Uhr: Ende  

Verantwortlich: Evang.-Luth. Prodekanat Nürnberg Süd 

Bild: ©Anton Vierietin, shutterstock 

 
Pfründnerstraße 20, 90478 Nürnberg 

DONNERSTAG, 9. MAI, 10 UHR, HIMMELFAHRT AM 
HASENBUCK

Gemeinsamer Gottesdienst der Gemeinden im Prodekanat 
Nürnberg Süd – "Dass Gerechtigkeit und Friede sich küssen"
Nach dem Gottesdienst ist viel Zeit für Begegnung und 
Gespräch, essen und trinken. Für Kinder gibt es auf dem
angrenzenden Spielplatz Gelegenheit, sich auszutoben.

Verantwortlich für den Gottesdienst ist Pfarrerin Beate
Kimmel-Uhlendorf. 

Musikalisch begleitet wird der Gottesdienst von den ver-
einigten Posaunenchören unter Leitung von KMD Markus 
Nickel.

Trinitatis

1. So.n.Trinitatis
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Gottesdienste in den Senioreneinrichtungen

Betreutes Wohnen
Hallerhüttenstraße 14
Do 2. Mai, Diakon Schultes jeweils 
14:45 Uhr, 

BRK-Heim 
Philipp-Kittler-Straße 25
Do 11. April, Pfarrer Berger 
Do 23. Mai, Diakon Schultes 
jeweils 10:15 Uhr 

Pro Seniore Residenz Noris
Regensburger Straße 20
Do 4. April, Pfarrer Berger 
Do 2. Mai, Diakon Schultes, 
jeweils 16 Uhr 

Kasualien

Jacobus-von-Hauck-Stift
Herbartstraße 42
Do 11. April, Pfarrer Berger 
Do 23. Mai, Diakon Schultes 
 jeweils 9 Uhr

La Vida
Tafelfeldstraße 8 
Mo 8. April, 5. Mai,  
Diakon Schultes, jeweils 10 Uhr

Petersblick
Regensburger Straße 59
Di 9. April & Di 14. Mai, 
Diakon Schultes, jeweils 10 Uhr

Käthe-Hirschmann-Heim
Schönweißstraße 31
Do 18. April, Pfarrerin Zeidler 
Do 16. Mai, Diakon Schultes 
 jeweils 10 Uhr

Hermann-Bezzel-Haus
Huldstraße 5 + 7
Do 18. April, Pfarrerin Zeidler 
Do 21. Mai, Diakon Schultes 
jeweils 15:30 Uhr

Gottesdienste

Wir denken fürbittend an die Gemeindeglieder, die getauft wurden und bitten für sie 
um Gottes Segen.

Gott segne das gemeinsame Leben der Eheleute, er schenke Kraft und Mut und Lebe.

Die verstorbenen Gemeindeglieder befehlen wir Gottes Barmherzigkeit an. Sie mö-
gen ruhen in Frieden.
Und wir denken an die, die um sie trauern und erbitten für sie Trost und Begleitung 
auf ihrem Weg.
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Gruppen & Kreise 
Psychologische Beratung
Kostenfreie, vertrauliche Beratungsgespräche von 
ca. 30 Minuten, 14:30-16:30 Uhr 8. April  
& 6. Mai

Jugend
Mitarbeiter:innen mittwochs, 18:30 bis 20:30 Uhr

Familie
Mutter/Vater-Kind-Gruppe
mittwochs, 9:30 bis 11:30 Uhr
Kontakt Brigitte Schäfer, 0911 446 69 56

Familie Mutter/Vater-Kind-Gruppe  
dienstags, 9 bis 11 Uhr (nicht in den Ferien) 
Tagesmütter mit ihren Kindern sind willkommen 
Kontakt Petra Baier, erreichbar über das Pfarramt 
0911 44 62 00

Kreativ & sportlich
Tanzen im Sitzen 8. & 29. April, 6. Mai, 
jeweils 15 Uhr, Gemeindesaal
Erlebnistanz 4. & 11. April, 16. & 23. Mai, 
jeweils 15 Uhr, Gemeindesaal
Folkloretanz 28. Mai, 19:30 Uhr, 
Gemeindesaal
Kontakt (für alles) Dagmar Stadelmeyer 
0911 21 53 02 07, d-st@gmx.net

Gymnastik „Fit für den Alltag bleiben“
mittwochs 17:30 Uhr und 18:30 Uhr  
(besonders für Berufstätige)  
Kontakt Sabine Höning, 0911 689 68 33

Klöppeln samstags von 10 bis 13 Uhr 
Kontakt Gabi Kolb, 0157 85 27 91 89
Handarbeitskreis dienstags, 9. & 23. April, 
7. & 28. Mai, jeweils 14 Uhr
Kontakt Sandra Tischhöfer, 0179 971 39 66

Bogenschützentreffen der „Federlesboum“ 
donnerstags, 11. & 25. April & 9. & 23. Mai, 
jeweils 19 Uhr

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die jeweilige 
Kontaktperson!

Musikalisch
PetersChor
dienstags, 20 Uhr, Pfründnerstraße 20
Kontakt Hans Leinberger, 0911 459 70 43
Posaunenchor St. Peter
mittwochs, 19 Uhr, Pfründnerstraße 20
Kontakt Erich Eberlein, 0911 814 76 96
Ökumenischer Kirchenchor
donnerstags, 19:30 Uhr, Lorschstraße 1
Kontakt Christine Grießhammer
Jugendchor
freitags, 19:15 bis 20:30 Uhr, Pfründnerstraße 20
Kontakt Christine Grießhammer
Kinderchor der Südstadtgemeinden
montags, 16 bis 16:45 Uhr, Pfründnerstraße 20 
Kontakt Christine Grießhammer 
Nicole Amon, 0151 20 18 62 30 

Flötenensemble
Kontakt Heidimaria Lattemann, 0911 474 24 86
Glockenchor mittwochs, 20 Uhr 
Gospelchor „Glory-Land-Singers“ 
donnerstags, 18:15 Uhr 
Kontakt für beides Tom Keeton, 0911 51 20 09 
tom@keeton-schmelz.de 
Posaunenchor montags, 20 Uhr 
Kontakt Dietrich Kawohl, 09192 99 20 30 
Stubenmusik 
Kontakt Renate Eskofier, 0179 101 51 13

Kantorei montags, 19:30 Uhr
Leitung Patryk Rybarczyk
Kontakt Michael.Ruf@elkb.de​
Seniorenkantorei  
jeden zweiten Donnerstag im Monat, 11. April & 
16. Mai, jeweils 14:30 Uhr,
Kontakt elisabeth-leyh@t-online.de

Offene Angebote
Bibel & Gespräch
Dienstag, 9. April, 18 Uhr, Kirchenstraße 36 
„Paulus – predigen, reisen, Briefe schreiben“
Dienstag, 23. April & 7. Mai, 18 Uhr, Kirchenstr. 36 
„Gott und Geld“
Kontakt: Pfarrerin Berit Scheler 

Farbmarkierung 
St. Peter 
Lichtenhof 
Steinbühl 
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Kinder & Familie

Unter diesem Motto sind wir, die gesamte Kinderta-
gesstätte, in das neue Kita-Jahr gestartet. Zusammen 
mit den Kindern wollen wir Geschichten aus der Bibel 
kennenlernen, aber auch andere Kulturen und Religi-
onen mit ihren Festen und Traditionen erleben.

Heute möchten wir ein besonderes Projekt zu diesem 
Thema vorstellen. Pünktlich zur Faschingszeit haben 
wir mit Noah und seiner Arche die Farben des Regen-
bogens erkundet.

Jede Woche ist Noah in einem neuen Meer ge-
schwommen (Foto blau/lila Meer), um am Ende den 
Regenbogen zu erreichen. Im Morgenkreis ist Noah 
mit seiner Familie in die Arche gestiegen und hat sich 
auf eine abenteuerliche Reise durch die verschieden-
farbigen Meere begeben. Natürlich durften auch die 
Tiere nicht fehlen. 

Zusätzlich haben wir im Krippenalltag Bilderbücher 
über Noah gelesen und verschiedene bunte Angebo-
te gemacht, z. B. Malen mit roten Eiswürfeln, blau-
en Monsterschleim selbst herstellen, Farbenlieder 
gelernt usw. Auch die Familien wurden mit eingebun-
den und so gab es z. B. in der roten Woche viel rote 
Kleidung zu bestaunen.

Die Kinderkrippe an der Peterskirche stellt sich mit ihrer Arbeit vor

„Ich bin klein, aber in dieser Welt nicht allein“
Eine Reise durch unsere Kulturen und Religionen

Mein erstes Papp-Bilderbuch: 
Die Arche Noah
Noah und seine Familie bauen 
eine Arche, denn bald wird die 
große Flut kommen. In Paaren 
gehen die Tiere an Bord. Beglei-
te sie auf ihrer Reise auf der Su-
che nach einem neuen Zuhause. 
Die beliebte Bibelgeschichte 
kindgerecht nacherzählt und 
liebevoll illustriert.

Noah und die Geschichte vom 
Regenbogen
Eine der eindrucksvollsten und 
emotionalsten Bibelgeschichten 
für Kinder wird hier wunderbar 
präsentiert. In kindgerechten 
Worten erzählt die bekannte 
Kinderbuchautorin Annette 
Langen die biblische Geschichte 
lebendig und greifbar: von Noah 
und dem Bau der Arche, von 
den vielen Tieren, die an Bord 
gingen, von der Sintflut und 
schließlich dem Regenbogen als 
Zeichen des Bundes zwischen 
Gott und den Menschen.
32 Seiten mit vollformatigen 
Illustrationen von Martina 
Hoffmann.

Buchtipps

Verlag Usborne 
ISBN 978-1-78941-
124-9

Verlag Herder 
ISBN 978-3-451-
71481-8

Wir sind gespannt, auf welche Reise uns das Jahres-
thema noch führen wird und welche Geschichten wir 
noch mit den Kindern zusammen erleben werden.
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Senior*innen

Seniorennachmittage
Beginn um 14:30 Uhr im Gemeindesaal in der Pfründ-
nerstr. 20.

Mittwoch, 3. April 
Gemeinsames Singen bekannter Weisen

Mittwoch, 8. Mai  
SusieSüdstadt – Informatives rund um den 
„Schnaggler“ sowie Darbietung, Lockerungs- und 
Stimmübungen, Jodler lernen

Spielenachmittage
jeweils 14:00 Uhr in der Gustav-Adolf-Gedächtnis-
kirche, Eingang Annastraße, Elly-Heuss-Knapp-
Raum. 

Dienstag, 9. April
Dienstag, 14. Mai

Ausflüge
Start jeweils 9 Uhr an der Meistersingerhalle.
aufgrund der gestiegenen Buskosten müssen wir 
leider den Beitrag auf 30 Euro erhöhen!

Mittwoch, 17. April  
mit Georg Rupp, 0176 51 28 82 42, nach Aichach 
mit Stadtrundgang und Kaffeepause

Mittwoch, 22. Mai 
mit Heidrun Market, 0911 49 99 44, nach Nördlin-
gen

Kontakt
Diakon Torben Schultes  0911 44 62 00
Edi Stephan 0911 46 55 90 (Spielenachmittag & 
Lichtbildvorträge)

Termine Seniorenkreis Evangelisch im Süden 

Ein Satz, der in meinem Leben eine große Rolle 
spielt. Nun beginnt für mich wieder einmal ein neuer 
Abschnitt in meinem Berufsleben. Pfarrerin Julia Popp 
übernimmt eine Projektstelle im neu entstehenden 
Stadtteil Lichtenreuth und in unserer gemeinsamen 
Pfarrei wird somit eine halbe Stelle frei, die ich ab  
1. Mai 2024 übernehmen werde. Aktuell bin ich noch
mit einem 0,5 Stellenanteil in der Pfarrei Dreieinig-
keitskirche und Seeleinsbühl-Leyh im Westen von
Nürnberg tätig.

Ich freue mich sehr, dass es nun für mich möglich 
ist, mit einer vollen Stelle im Nürnberger Süden zu 
arbeiten. Meine Aufgaben werden hier insbesondere 
die Seniorenarbeit in der Pfarrei und die Fortführung 
der Gottesdienstarbeit in den acht Senioreneinrich-
tungen unserer Gemeinden sein.

Nun bin ich aufgrund meiner bisherigen Aufgaben 
in unseren Gemeinden kein Neueinsteiger, dennoch 
werden sich Aufgaben und Tätigkeiten immer wieder 
ändern und verschieben, auch zukünftig, wenn die 
Gemeinden noch enger zusammenarbeiten. Schon 
seit meinem Dienstbeginn in der Christuskirche im 
Januar 2016 stehen die Zeichen auf Veränderung und 
Neuentwicklung. Es wird nie langweilig!

Herzliche Grüße 
Torben Schultes, Diakon

Herzliche Einladung 
zur Einführung von Diakon Schultes am  
Pfingstmontag um 11 Uhr in der Peterskapelle 
mit anschließendem Sektempfang

„Alles hat seine Zeit!“
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Jugend
SAMSTAG, 27. APRIL, 10 BIS 14 UHR
PARKPLATZ VOR DER CHRISTUSKIRCHE, 
SIEMENSPLATZ 2

Autoinnenreinigung – Wir Konfis machen das! 

Sie freuen sich über saubere Fußmatten, Sitze, Fens-
ter und Armaturen in Ihrem Auto?  
Dann sind Sie bei uns richtig. Unter dem Motto „Au-
toinnenreinigung für einen guten Zweck“ säubern 
unsere Konfirmand*innen Ihren Autoinnenraum. 
Kommen Sie einfach vorbei und trinken Sie einen Tee 
oder Kaffee, während Ihr Auto gereinigt wird. 

Nach der Reinigung erbitten wir eine Spende für die 
Stiftung „Wings of Hope“. Diese Organisation hilft 
durch Krieg und Gewalt traumatisierten Kindern 
weltweit.

28. JULI BIS 4. AUGUST 2024

Juhu, es geht in die Schwiiz! 
Für Jugendliche ab 16 Jahren
Evangelische Jugendfreizeit in die Schweiz

Mit Neunsitzer-Bussen fahren wir an den Zuger See 
und in die Berge. Also pack die Badehose und die 
Wanderschuhe ein! Im Haus Walchwilerberg werden 
wir eine tolle Woche miteinander verbringen. 
Gemeinsam wollen wir die Gegend erkunden, kochen 
und essen, spielen, lachen, kreativ werden, Andach-
ten feiern, uns die Sonne auf den Bauch scheinen 
lassen und schöne Erinnerungen kreieren. 

Preis 395 Euro 
Anmeldung bis 19. April 
Kontakt und Fragen emil.drexler@elkb.de oder 
0911 43 08 67 23

Foto: pixabay.com

Kein Aprilscherz
Zum 1. April 2024 beginnt Cecilie Aslbaek als 
Jugendreferentin im Nürnberger Süden.
Mein Name ist Cecilie Alsbaek und ich kann mich 
sehr für neue Projekte begeistern. Ich habe, ne-
ben Töpfern und Malen, in letzter Zeit Tennis und 
Badminton für mich entdeckt. Im Sommer verbringe 
ich meine Zeit am liebsten auf oder im Wasser und 
genieße es, mit meinem SUP über den See zu fah-
ren. Auch mehrtägige Kanutouren finden bei mir 
eigentlich jedes Jahr statt. Mit dem Zelt in der Natur 
zu schlafen, ist für mich ein echtes Kindheitsgefühl, 
da wir als Familie die Sommer meistens in Schweden 
oder meiner zweiten Heimat Dänemark beim Cam-
pen verbracht haben. 
Mit meinen Freund*innen treffe ich mich gerne zum 
Schafkopf spielen und besuche aktuell einen Brid-
ge-Kurs. Mit meiner Familie baue ich gerade eine 
Wanderleidenschaft auf, da ich plane, diesen Herbst 
den Jakobsweg zu laufen.

Ich mache aktuell meinen Mas-
ter in Organisationspäda- 
gogik an der Friedrich- 
Alexander Universität und 
habe dort auch meinen 
Bachelor in Pädagogik 
und Kunstgeschichte 
abgeschlossen. Außer-
dem bilde ich mich zur 
systematischen Beraterin 
weiter und erlerne hierbei 
Methoden, mit denen ich die 
Jugendlichen in turbulenten Zeiten unterstützen 
kann. Ich freue mich sehr darauf, gemeinsam mit den 
Jugendlichen und Hauptamtlichen die Arbeit in den 
Gemeinden zu gestalten und langfristige Konzepte 
auszuarbeiten.

Bitte zögert nicht, mich anzusprechen. Gute Jugend-
arbeit lebt durch die Gemeinschaft und ich freue 
mich darauf, diese hier kennenzulernen.

Cecilie Alsbaek
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Nürnberger Tafel jetzt auch in Lichtenhof
Seit Januar 2024 gibt es eine weitere Ausgabe der 
Nürnberger Tafel in der Südstadt: dienstags von 10 
bis 12 Uhr im Kleinen Saal der Gustav-Adolf-Gedächt-
niskirche (Zugang von der Annastraße) bekommen 
bedürftige Menschen Lebensmittel ausgehändigt.

Berechtigt zum Erhalt von Lebensmitteln bei der 
Tafel sind Menschen, die von Armut bedroht sind. 
Genaue Informationen zur Anmeldung und Regist-
rierung als Kunde erhalten Sie gerne in jeder unserer 
Ausgaben.

Weitere Ausgaben befinden sich in der Sigmund-
straße 139 in Nürnberg-Höfen, in Langwasser, 
Namslauer Straße 9 (Pfarrei zum guten Hirten), in der 
Nordstadt, Grolandstraße 69 (Pfarrei St. Martin), und 
in der Wartburgstraße 18 (Pfarrei St. Lukas), in der 
Altstadt am Jakobsplatz 17 (Pfarrei St. Elisabeth). 

Derzeit werden von der Nürnberger Tafel ca. 8.500 
Menschen im Stadtgebiet versorgt, Tendenz stei-
gend. 300 Ehrenamtliche sorgen dafür, dass die 
Lebensmittel in gutem Zustand rechtzeitig bei den 
Menschen ankommen – wöchentlich ca 25 Tonnen.

Wenn Sie Fragen zu einzelnen Themen haben, z. B. 
zum Engagement im Ehrenamt oder zum Bezug von 
Lebensmitteln, rufen Sie uns an, Tel. 0911 66 0 00 00 
oder schreiben uns info@nuernberger-tafel.de. 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Nürnberger Tafel

Bankverbindung 
IBAN:  DE24 7605 0101 0004 9625 10  
SWIFT-BIC: SSKNDE77XXX Sparkasse Nürnberg

übern Tellerrand

Kirche lebt durch Sie!
Am 20. Oktober 2024 sind wieder Kirchenvorstandswahlen in der Landeskirche.

Erstmals wird in unserer Pfarrei mit den drei Gemeinden ein gemeinsamer Kirchenvorstand gewählt. 

Sie haben Lust, du hast Lust

• Veränderungen mitzugestalten,

• Kirche im Nürnberger Süden zu vertreten und mit den Menschen, die hier leben ins Gespräch zu kommen,

• für das christliche Menschenbild einzustehen

• Gottesdienste und Veranstaltungen mitzuplanen

• eigene Ideen einzubringen

• mitzumischen, sich einzumischen, Tiefgang zu erleben und zu gestalten

• ...

Dann sind Sie, dann bist du womöglich eine Kandidatin, ein Kandidat. Sprechen Sie, sprich einfach jemanden 
aus dem Kirchenvorstand an oder eine Pfarrerinen, einen Pfarrer.

Wählbar sind alle Gemeindeglieder ab 18 Jahren. Wählen dürfen auch schon konfirmierte Jugendliche ab 14 
Jahren.
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miteinander – füreinander

Die Ergebnisse der letzten Pisa-Studie waren wieder 
schockierend. Deutsche Schüler*innen schneiden 
so schlecht ab wie nie. Dass es mit mehr Unterricht 
nicht getan ist, und die Probleme oft ganz woanders 
liegen, sehen wir in unseren Einrichtungen und Initia-
tiven wie der Spiel- und Lernstube Lobsinger, dem 
Diana-Hort und den Schulförderkursen Tag für Tag. 

Denn etwa jedes vierte Nürnberger Kind erhält 
Sozialleistungen – schwierig in einem Land, in dem 
der Bildungserfolg von Kindern weitestgehend von 
der Herkunft und den finanziellen Möglichkeiten der 
Eltern abhängt. Es stimmt, „Bildung ist Zukunft“, 
aber die Umstände, in denen Kinder aufwachsen, 
beeinflussen ihre Bildungschancen immens. 

Wir von der Stadtmission setzen uns seit Jahren lei-
denschaftlich für benachteiligte Kinder und Jugend-
liche ein: Durch Bildungs- und Freizeitmöglichkeiten, 
individuelle Nachhilfe, Schulförderkurse und vieles 
mehr, leisten wir einen Beitrag, um jungen Menschen 
soziale Teilhabe und Chancengleichheit zu ermög-
lichen. Wir begleiten derzeit über 400 Kinder und 
Jugendliche in eine bessere Zukunft. 

Um diese vielfältigen Angebote aufrecht zu erhalten, 
bitten wir Sie um Unterstützung. 

Ihre Spende macht Chancen für junge Menschen 
möglich. 

Herzlichen Dank!

Kinder stark machen 
Chancen für junge Menschen in Nürnberg

Stadtmission Nürnberg e.V.
Evangelische Bank eG
DE 71 5206 0410 1002 5075 01 
BIC: GENODEF1EK1 
Stichwort: Chancen
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Sicher zuhause im Nürnberger Süden. 
Ambulante und teilstationäre Angebote für Seniorinnen und Senioren
Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst
Diakoniestation Lichtenhof

Die Mitarbeitenden der Diakoniestation Lichtenhof
unterstützen Sie dabei, so lange wie möglich ein 
selbstständiges Leben in Ihrer eigenen Wohnung 
oder im eigenen Haus zu führen.

• Pflegeberatung
• Betreuungsangebote
• Pflegeleistungen und vieles mehr

Herwigstraße 6 | 90459 Nürnberg | Tel. 0911 39 36 34-250 
diakoniestation-lichtenhof@rummelsberger.net

Senioren-Tagespflege Lavida

Mitten in Nürnberg, den Tag mit täglich abwechslungs-
reichen Aktivitäten in Gemeinschaft verbringen.

• Betreuung von Montag bis Freitag
• Aktivierung von Körper, Geist und Seele
• eigener Fahrdienst
• gemeinsame Mahlzeiten

Finanzierung durch die Pflegekasse.

Tafelfeldstraße 8 | 90443 Nürnberg 
Telefon 0911 39 36 34 230 
lavida@rummelsberger.net

Menschen an Ihrer Seite. Die Rummelsberger  |  rummelsberger-diakonie.de/altenhilfe
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Wölckernstr. 56	  4 39 21-0
Äußere Sulzbacher Str. 6	  4 39 21-21

Sanitätsbedarf	  Miederwaren
Stoma	  Inkontinenz

     Orthopädische Werkstatt
     Rehatechnik

Hier könnte Ihre Anzeige stehen

83 x 126 mm

Ihre familiengeführte 

Handwerksmetzgerei 
in der Nürnberger Südstadt. 
Neben feinsten Fleisch- und Wurstwaren bieten wir Ihnen  
Essen auf Rädern, Business Catering, Grill-Seminare u. v. m. 
 
Metzgerei Freyberger KG, Sperberstraße 99, 90461 Nbg.  
Internet: www.mf58.de Email: info@mf58.de  

          Ute Gillmann 
             Sozialpädagogin 
 

Sie suchen             
Entlastung                                 

                               oder Begleitung   
                                     im Alltag? 
 

 

   Seniorenbetreuung 
        Nürnberg – Südstadt 
 
      Verhinderungspflege 
      Entlastungsbetrag (Pflegegrad I) 
      Privat 
      
      Kontakt:  0157 - 88 09 44 70  
     u.gillmann@das-plus-in-der-                             
     seniorenbetreuung.de 

Projektentwicklung:

ZUR MIETE 0911 47755-177

■  Versorgung und Pflege bei Bedarf in der Wohnung 
■  Hotelähnliches Flair (Rezeption u. v. m.)
■  1,5-, 2-, 2,5- und 3-Zimmer-Wohnungen  
■  37 – 102 m2 Wfl.  ■  Neubau nahe Luitpoldhain
Energiebedarf: B, 57 kWh, FW, Bj. 2023. Abb. stellt ein Wohnungsbeispiel dar.

Serviceleister:

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.kib-gruppe.de/datenschutzerklaerung.
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LIEBSCHER GEGR. 1895

Ob Erd-, Feuer-, See- oder Naturbestattungen, Trauerfeiern
in Kirchen und anonyme Bestattungen – wir sind Ihr
kompetenter Ansprechpartner in allen Fragen der Bestattung
oder Bestattungsvorsorge.

Jederzeit erreichbar:
Telefon 0911 / 26 10 14
www.bi-liebscher.de
Julius-Loßmann-Str. 30 · 90469 Nürnberg

Tradition verpflichtet! Beraten – Dienen – Helfen
Wir sind für Sie da!

ASB KV Nürnberg-Fürth e.V.Wir helfen hier und jetzt.

Arbeiter-Samariter-Bund 
KV Nürnberg-Fürth e.V.

 www.asb-nuernberg.de
 facebook.com/asbnuernberg

Hauskrankenpflege 
Telefon: 0911 94979 - 14 
Mail: hk@asb-nuernberg.de 

Wünschewagen Franken 
Telefon: 0911 94979 - 88 
Mail: wwf@asb-nuernberg.de 

Erste-Hilfe-Kurse 
Telefon: 0911 94979 - 20 
Mail: eh@asb-nuernberg.de

Hausnotruf 
Telefon: 0911 94979 - 66 
Mail: hnr@asb-nuernberg.de

MDK-geprüfter 
Pfl egedienst

1,0
Kundenzufrieden-
heit mit der
Note 1,0
(2018)

„Vorsorge
 in sicheren Händen“

www.bestattungsdienst.de

Evangel isch im Süden (V1) -  E-2023-022

Rechtzeitige Bestattungs-
vorsorge entlastet Sie und 
Ihre Angehörigen
0911 231 8508
Beratungszentrum 
Spitalgasse 1
90403 Nürnberg
Mo.–Fr. 8–17 Uhr
Im Trauerfall – Tag und Nacht
0911 221777

 Häusliche Alten- und Krankenpflege
 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Beratung
 Pflegerisch – Medizinische Versorgung
 Pflegehilfsmittelverleih
 Gespräche/Seelsorge/Besuchsdienst
 Beratungseinsätze nach §37.3 SGB XI
 ... und noch vieles mehr 

Unser qualifiziertes Pflegeteam 

     steht Ihnen zur Seite!

	 Ambulante	Pflege

Hallerhüttenstrasse 14 • 90461	Nürnberg • www.diakonie-stpeter.de

Ihre	Diakonie	hilft.	
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Kontakte

Pfarrer Matthias Halbig
 0911 431 98 88

matthias.halbig@elkb.de

Pfarrer Friedhelm Berger 
 0911 44 60 07

friedhelm.berger@elkb.de

Vikarin Hanna Nitz
0176 85 96 57 12 
hanna.nitz@elkb.de

Pfarrerin Berit Scheler
 0911 25 31 50 77

berit.scheler@elkb.de

Diakon Emil Drexler
 0911 430 86 723

emil.drexler@elkb.de

Pfarrer Matthias Halbig
 0911 431 98 88

matthias.halbig@elkb.de

Dekanin Britta Müller
 0911 40 87-172 | 0151 17 52 45 54

 0911 40 87-325
prodekanat.sued-n@elkb.de

Pfarrer Hans Hertel 
 0911 43 45 37 98

hans.hertel@elkb.de

Pfarrerin Berit Scheler
 0911 25 31 50 77

berit.scheler@elkb.de

Gemeinde St. Peter Gemeinde Lichtenhof

Kantorin 
Christine Grießhammer
 0911 739 92 00

Vertrauensmann des KV
Johannes Reffke
 0911 892 72 58

johannes.reffke@elkb.de

Friedhof 
Schloßstraße 4-9 
Verwaltung: Sigrid Zinkel
Di-Do 10-12 Uhr 
 0911 46 60 76    0911 47 22 24 

Aufseher: Volkmar Ilse-Grießhammer 

 0177 853 84 70

Diakonieverein St. Peter e.V.
Doris Kolmetz
Geschäftsführerin / 2. Vorstand
Hallerhüttenstraße 14
 0911 46 61 06

doris.kolmetz@diakonie-stpeter.de
info@diakonie-stpeter.de

Evangelische Kindertagestätten
Leitung: Christine Kehr
 0911 43 07 18 70 

christine.kehr@diakonie-stpeter.de

Ambulante Pflege 
Pflegedienstleitung:  
Kerstin Manner 
 0911 46 61 06 

kerstin.manner@diakonie-stpeter.de

Spendenkonto Diakonieverein 
Evangelische Bank eG 
DE82 5206 0410 0002 5721 33
Kirche und Pfarrbüro St. Peter
Pfarrbüro, Regensburger Straße 30 
Kirche, Regensburger Straße 62 
Kapelle, Kapellenstraße 12
Gemeindehaus, Pfründnerstr. 20
Gemeinderäume, Kirchenstraße 36
90478 Nürnberg
 0911 46 60 75    0911 47 22 24 

pfarramt.st-peter@elkb.de  
evangelischimsueden-nuernberg.de
Mo-Fr 10-12 Uhr
Büro: Sigrid Zinkel 
Spendenkonto   
Evangelische Bank eG
DE34 5206 0410 0001 5725 39
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Gemeinde Lichtenhof Gemeinde Steinbühl

 Pfarrer Matthias Halbig
 0911 431 98 88

matthias.halbig@elkb.de

Pfarrerin Sabine Schneider
 0151 68 85 60 41 

sabine.schneider@elkb.de

Pfarrerin  Sandra Zeidler
 0911 25 31 50 77

sandra.zeidler@elkb.de

Diakon Torben Schultes 
Mo, Di, Mi 
 0911 44 62 00

torben.schultes@elkb.de

Diakon Emil Drexler
 0911 43 08 67 23

emil.drexler@elkb.de

Vertrauensfrau des KV
Christa Schmeißer
 0911 992 82 00

christa.schmeisser@elkb.de

Vesperkirche Nürnberg 
Allersberger Straße 116
 0911  43 12 21 60

vesperkirche.nuernberg@elkb.de
www.vesperkirche-nuernberg.de

Spendenkonto Vesperkirche
Sparkasse Nürnberg
DE63 7605 0101 0001 9057 26

Diakonieverein/Fundraising 
Brigitte Meyer  
Allersberger Straße 116  
 0911 43 12 21 60 

brigitte.meyer@elkb.de
Büro: Mo 8–12 Uhr

Spendenkonto Diakonieverein 
Sparkasse Nürnberg 
DE63 7605 0101 0001 9057 26

Rummelsberger Diakonie 
Pflege zu Hause
Herwigstraße 6,   0911 393 63 42 50
Pflegeheim Hermann-Bezzel-Haus
Huldstraße 7,   0911 94 59-0 
Kindergarten Lichtenhof 
Gudrunstraße 31,   0911 44 22 16 
Haus für Kinder – Halskekids  
Halskestr. 11 T. 0911 43175810

Vertrauensfrau des KV 
Gabriele Kolb 
 0157 85 27 91 89 

gabrielekolb123@gmail.com

Haus für Kinder und Kindergarten 
„Farbenfroh“
Tafelfeldstraße 65 und 67
Gesamtleitung: Anne Leuthner

Haus für Kinder 
 0911 44 38 35

kita.hfk-farbenfroh-nuernberg@
elkb.de

Kindergarten 
 0911 43 12 51 45 

kita.kiga-farbenfroh-nuernberg@
elkb.de

Blaues Kreuz 
 0911 44 19 20

Kirche und Pfarrbüro 
Gustav-Adolf-Gedächtniskirche
Allersberger Straße 116 
90461 Nürnberg 
 0911 44 60 06 |  0911 44 44 36 

pfarramt.lichtenhof@elkb.de 
evangelischimsueden-nuernberg.de
Mo, Mi, Do 10–12 Uhr, 
Büro: Petra Holzknecht, 
Margit Kalbreier 
Brigitte Meyer 
Spendenkonto 
Sparkasse Nürnberg 
DE49 7605 0101 0005 7744 35

Kirche und Pfarrbüro 
Christuskirche
Siemensplatz 2 
90443 Nürnberg
 0911 44 62 00    0911 43 18 92 48

pfarramt.christuskirche.n@elkb.de
evangelischimsueden-nuernberg.de 
Mo, Di, Fr  9–12 Uhr,  
Mi 14–18 Uhr nach tel. Vereinbarung
Büro: Magdalena Limbacher
Spendenkonto  
Evangelische Bank eG 
DE67 5206 0410 0001 5730 12

​Für alle Fälle​ 
Cityseelsorge Offene Tür  
0911 209702 
Frauennotruf 0911 28 44 00 
Kindernotruf 0800 111 0 333 
Frauenhaus 0911 33 39 15 
Telefonseelsorge 
0800 111 0 111 bzw. 
0800 111 0 222

Zur Website
evangelischimsueden-nuernberg.de



Lobet Gott in seinem Heiligtum, lobet ihn in der Feste 

seiner Macht! Lobet ihn für seine Taten, lobet ihn in 

seiner großen Herrlichkeit!  

Lobet ihn mit Posaunen, lobet ihn mit Psalter und  

Harfen! Lobet ihn mit Pauken und 

Reigen, lobet ihn mit Saiten und Pfeifen! 

Lobet ihn mit hellen Zimbeln, lobet ihn mit klingenden 

Zimbeln! Alles, was Odem hat, lobe den HERRN!  

Halleluja!

Halleluja!
Psalm 150


